
Es soll eine ohnmächtige Geschichte sein 
 
Idioten sollte man nicht in eine Schule schicken! 
Idioten, die so behandelt werden, als wären sie welche, die aber keine 
sind, sollte man nicht in die Schule schicken! 
Ich fühle mich dann ganz entsetzlich verloren, weil ich jeden Tag die 
Hoffnung habe, dass es heute nicht geschehen wird. Aber täglich 
wundern sich die Menschen über mich und reden immer wieder mit mir 
wie mit eine Behinderten mit viel zu viel Kindlichkeit in ihrer Stimme und 
viel zu viel Rücksicht. Man muss sowieso so viel Rücksicht nehmen und 
da ist es dumm, wenn man es tut, wo es nicht nötig ist. 
Ich sollte noch sagen, dass ich es besser findet, man sagt, dass mein 
Benehmen nicht passend ist, als dass man denkt, dass ich überhaupt 
idiotische bin. Ich fühle dann, dass man mir zutraut, dass ich mich 
ändern kann und schon das ist toll. Ich kann nur alle ermutigen mir 
genau zu sagen, was komisch ist bei dem, was ich tue. Ich kann sicher 
nicht alles anders machen, aber ich bemühe mich sehr und ich weiß 
aber, dass man das oft nicht sieht. 
Wenn ich mich gut fühle, kann ich inzwischen sehr vielen wie ihr. Leider 
fühle ich mich meistens entsetzlich ohnmächtig, weil ich so wenig 
Kontrolle über ich und meine Frau Stempel (I-Helferin). Aber sie hilft mir, 
Kontrolle über mich zu kriegen und das ist ja schon mal ein Anfang. Ich 
kann fast nicht glauben, was sie immer behauptet. Sie behauptet, dass 
ich nur mich kontrollieren kann und eigentlich nie die anderen. Das kann 
und vor allem das will ich nicht glauben. Das ist das Gefühl dazu. Das 
andere sagt mir, dass sie Recht haben, denn ich kann die Welt ja nur 
dann ein bisschen kontrollieren, wenn ich mich kontrolliere, damit ich 
kontrollieren kann. Das ist ein schwieriger Gedanke für mich, denn ich 
muss dann davon ausgehen, dass ich im Moment wenig kontrollieren 
kann und das ist mit einer enormen Angst und Wut verbunden. Es wird 
aber immer weniger bedrohlich, weil es wohl nicht so schlimm ist, wenn 
man auch ohnmächtig ist. 
(Moritz (18) 2005 zum Thema „Integration“) 


